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Liebe Leserinnen und Leser,

Lüdinghausen hat so viel bieten. Und 
das sind nicht nur die Burgen, die Alt-
stadt und alles, was einem sonst so auf 
den ersten Blick ins Auge fällt. Es sind 
vor allem die Menschen, die die Stadt so 
besonders machen.
Das merke ich jedes Mal, wenn ich eine 
neue Ausgabe des „Lüdinghauser Stadt-
leben“ plane und bearbeite. Was ich für 
tollen Menschen begegne, ist immer 
wieder schön. Dieses Mal hat mich vor 
allem das Bushcraft Team begeistert: 
Vier naturverbundene Männer, die Kids 
und auch Erwachsenen zeigen, wie 
schön die Natur ist und was man im 
Wald alles erleben kann. 
Unser Stadtmensch ist Torsten Voß, der 
sich hauptberuflich als Wirtschaftsför-
derer und ehrenamtlich als Feuerwehr-
chef für die Stadt engagiert. Und als 
ganz besonderes Highlight dieser Aus-
gabe gibt es in der Mitte ein Bild zum 
Herausnehmen. So viel sei verraten: 
Lüdinghausen trifft auf Star Wars.
Wie immer wünsche ich Ihnen viel Spaß 
bei der Lektüre! 

Ihre Nadine Wenge (für das Team von 
Lüdinghausen Marketing)
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Martin Beilich bietet Kör-
per-Psycho-Training an
„Die Einheit aus Körper und 
Geist weiß immer, was es 
braucht, um heil zu werden“, 
sagt Martin Beilich. „Ein 
wichtiger Aspekt meiner 
Arbeit ist die Aufklärung 
meiner Patienten darüber, 

@luedinghausen.marketing 

instagram.com/luedinghausen 

Hundefriseur, Dogwalking 
und Leckerli-Manufaktur
Seit Anfang des Jahres gibt 
es in Lüdinghausen eine 
neue Anlaufstelle, um Vier-
beiner noch feiner zu 
machen. Nicola Kämmerer 
hat sich einen Traum erfüllt 
und hat aus ihrer Leiden-
schaft zu Hunden einen 
Beruf gemacht. Sie bietet 
alle Leistungen rund um die 
Fellpflege an. Ob baden, 
schneiden, carden (ausbür-
sten der Unterwolle) und 
ausföhnen, bei Nicola Käm-

Praxis Natürlich

Dogs finest

wie gerade chronische 
Zustände von Unwohlsein 
(z.B. Schmerzen) und Hei-
lung zusammenhängen. Dar-
aus ergeben sich ganz neue 
Behandlungsansätze.“ Der 
Heilpraktiker und Physiothe-
rapeut hat an der Münster-
straße seine neue Praxis 
„Guod Gaohn“ eröffnet. Er 
möchte vermitteln, dass 
Guod Gaohn, also Wohl-
Leben, durch gezieltes Trai-
ning von Körper und Geist 
erreicht werden kann. Das 
bietet er als Einzel-Therapie/
Trainingssitzungen an mit 
vielen Hilfsmitteln für das 
tägliche Üben zu Hause. 
Daneben gibt es Kurse, in 
denen die Teilnehmer lernen 
können, sich leichter und 
effektiver zu bewegen oder 
in der Meditation ihre Mitte 
zu finden.

Heilpraktikerin Ariane 
Kosick bietet ästhetische 
Behandlungen, Schmerzthe-
rapie und vieles mehr
Viele Lüdinghauser kennen 
sie bereits als Yogalehrerin 
mit ihrem eigenen Studio 
„InMotion“. Anfang des Jah-
res hat Ariane Kosick jetzt 
zusätzlich ihre „Praxis 
Natürlich“ eröffnet: Beides 
unter einem Dach an der 
Hans-Böckler-Straße 55. Die 
gelernte Heilpraktikerin bie-
tet ästhetische Behandlun-
gen wie z.B. Faltenunter-
spritzung, Skinbooster oder 
Biobotox, kosmetische 
Behandlungen wie z.B. 
Aquafacial, Microneedling 
und BioRePeel und darüber 
hinaus Schmerztherapie, 
Drip Spa und Massagen an. 
„Ich freue mich, wenn die 
Patienten nach der Behand-
lung glücklich nach Hause 
gehen. Manche sagen sogar: 
Du kannst ja zaubern“, sagte 
Ariane Kosick. „Durch die 
kosmetischen und ästheti-

Guod Gaohn

merer ist jeder Hund in den 
besten Händen. Zudem bie-
tet sie auch noch weitere 
Leistungen, wie Krallen-
pflege, an. Wenn man zeit-
lich stark eingebunden ist 
oder krankheits- und alters-
bedingt keine Möglichkeit 
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Seit 25 Jahren ist Martin Bei-
lich als Heilpraktiker, Physio-
therapeut und Dozent auf 
der Suche nach einer gleich-
wertigen Integration von 
Körper und Geist in die The-
rapie „auf der Grundlage 
aktueller wissenschaftlicher 
Erkenntnisse und des gesun-
den Menschenverstandes.“ 
Häufig würden in der Medi-
zin längst veraltete Erklärun-
gen für das Entstehen und 
Fortbestehen von chroni-
schen Leiden vermittelt. 
Dem möchte der 50-Jährige 
mit seiner Trainings-Praxis 
entgegenwirken. 
Ergänzend sind in Zusam-
menarbeit mit der Mayer-
schen Buchhandlung 
Lüdinghausen auch Lesun-
gen, Buchvorstellungen oder 
Buchbesprechungen 
geplant.

oder Zeit für die Gassirunde 
hat, wird auch hier eine 
Lösung angeboten. Zudem 
gibt es eine Leckerli-Manu-
faktur mit Köstlichkeiten für 
den Liebling. Im Sortiment 
gibt es frisch gedörrten See-
lachs, Putenfilet, Putenher-
zen, Hähnchenherzen und 
Hähnchenmägen.

Nähere Infomationen unter: 
➔ www.dogs-finest-lueding-
hausen.de 
Terminvereinbarung unter:  
➔ 0172/2102122 oder  
➔ info@dogs-finest-lueding-
hausen.de

schen Behandlungen, die ich 
in meiner Terminpraxis 
anbiete, kann man die Haut 
glätten, praller und schim-
mernder wirken lassen.“
Bevor sie der Familie wegen 
nach Lüdinghausen kam, 
hatte sie in Berlin Medizin 
studiert. „Die Nähe zur Medi-
zin war also immer schon 
da“, erzählt die Lüdinghau-

serin. „Und als Yogalehrerin 
konnte ich bereits vielen 
Schülern Tipps bei Schmer-
zen geben. Daher die Ent-
scheidung für eine Ausbil-
dung zur Heilpraktikerin.“
Termine lassen sich ganz 
einfach online buchen. Auch 
samstags öffnet Ariane 
Kosick ihre Praxis.



Unternehmen und alle, die 
sich in Lüdinghausen ansie-
deln möchten“, umreißt 
Voß sein Aufgabenfeld. 
„Außerdem bin ich das Bin-
deglied zum Stadtmarke-
ting.“

Noch mehr Firmenbesuche
Er habe sich seit dem Start 
im vergangenen Juli her-
vorragend eingelebt. „Es ist 
ein toller und abwechs-
lungsreicher Job, der 
unheimlich viel Spaß 
macht. Die Abstimmungen 
in allen Bereichen funktio-
nieren gut. Ich möchte in 
Zukunft noch mehr Fir-
menbesuche machen und 
den direkten Kontakt zu 
den Unternehmern 
suchen“, so Voß. Auch als 
Gesundheitslotse ist der 
Lüdinghauser neuerdings 
für die Stadt tätig. Er ist 
zentraler Ansprechpartner 
für die Gesundheitsberufe. 
„Uns ist der Gesundheits-
standort Lüdinghausen 
wichtig und wir möchten 
dafür sorgen, dass das 
Angebot in unserer Stadt so 
gut bleibt.“ 
„Diesen Job anzutreten – 

Wirtschaftsförderer 
Torsten Voß fühlt 
sich mit unserer 
Stadt sehr verbunden

Torsten Voß ist in 
Lüdinghausen gebo-
ren und aufgewach-

sen, er lebt und arbeitet in 
der Stadt. „Die Stadt zu ver-
lassen, darüber habe ich 
nie ernsthaft nachge-
dacht“, sagt der 33-Jährige 
mit einem Lächeln im 
Gesicht. „Dafür ist es hier 
einfach zu schön. Dafür 
fühle ich mich viel zu wohl. 
Unser Bürgermeister hat 
über die Lüdinghausen-
liebe gesprochen und das 
ist genau das Wort, das mir 
in den Sinn kommt, wenn 
ich an unsere Stadt denke.“
Seit einem dreiviertel Jahr 
ist Torsten Voß Wirtschafts-
förderer der Stadt Lüding-
hausen. Sein Job ist es, Kon-
taktstelle und Verwaltungs-
lotse für alle unternehmeri-
schen Belange in der Stadt 
zu sein. „Ich sehe mich als 
Kümmerer und Ansprech-
partner für die hiesigen 
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6  Stadtmenschen

das war für mich ein guter 
Schritt“, resümiert der 
33-Jährige die ersten 
Monate seiner Tätigkeit. 
Dabei hatte er gar nicht 
aktiv gesucht, sondern 
Freunde hatten ihm die 
Stellenbeschreibung 
zukommen lassen. „Ich 
fand sie so interessant, dass 
ich mich beworben habe 
und jetzt sitze ich hier“, 
erzählt Torsten Voß. Es sei 
schön, für die Stadt zu 
arbeiten, die er so schätze. 
„Lüdinghausen ist eine 
tolle Stadt zum Leben“, sagt 
Voß. „Es ist kein Dorf, aber 
auch keine Großstadt. Die 
Burgen, das viele Grün und 
Wasser. Nirgendwo sonst 
kann man so schön spazie-
ren gehen wie hier.“

Lieblingsort: Steverwall
Sein Lieblingsort sei der 
Steverwall und der Weg 
weiter an der Stever ent-
lang bis zur Burg Vische-
ring und den Storchenne-
stern. „An dieser Stelle ist 
man mit einem Fuß im Grü-
nen und mit einem Fuß in 
der Innenstadt“, schwärmt 
Torsten Voß. Er verbringe ➔

Stadtmenschen  7 

Wirtschaftsförderer Torsten Voß ist privat auch noch Chef der 

Freiwilligen Feuerwehr – ein Traumberuf nicht nur für Kinder.

„Lüdinghausenliebe – 
das ist das richtige Wort“

» �Ein guter Ausgleich 

zum Bürojob, vor 

allem aber sehr 

erfüllend, anderen 

zu helfen.
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wehr, die mir so gut gefällt. 
Und es ist toller Ausgleich 
zum Bürojob“, sagt der 
33-Jährige. Aber am wichtig-
sten sei ihm das Helfen. „Es 
ist sehr erfüllend, anderen 
Menschen zu helfen.“ 

Große Leidenschaft: 
Schalke 04
In seiner Freizeit unter-
nimmt Torsten Voß gerne 
etwas mit seinem Mann 
Björn. Oft sind sie mit 
ihrem Jack-Russell-Terrier 
Ben unterwegs. Am liebsten 
natürlich rund um die Bur-
gen. Zuhause sitzt Torsten 
Voß gerne auf seinem Pelo-
tonbike. Das sei für ihn 
eine gute Art Sport zu trei-
ben. Weiterhin ist er bei 
den Schützen in der Inter-
essengemeinschaft Struck 

Als Mitarbeiter der Stadt möchte Torsten 
Voß die Schönheit der Stadt bewahren.

oft seine Mittagspause hier, 
sitze auf einer der Bänke 
und lese ein Buch. „Ich 
möchte dazu beitragen, dass 
unsere Stadt genauso schön 
bleibt, wie sie ist. Das sehe 
ich auch als meine Aufgabe 
als Wirtschaftsförderer.“

Feuerwehrchef
Der Lüdinghauser ist nicht 
nur hauptamtlich, sondern 
vor allem auch ehrenamt-
lich für die Stadt Lüding-
hausen aktiv. Seit 2001 ist 
er Mitglied in der freiwilli-
gen Feuerwehr, seit Mitte 
2021 der Feuerwehrchef. 
Dabei hat er bis zum Grup-
penführer-, Zugführer- und 
Lehrgang für Führungs-
kräfte alle Fortbildungen 
absolviert. „Es ist die Aufga-
benvielfalt bei der Feuer-

aktiv. Neben der Stadt 
Lüdinghausen und der frei-
willigen Feuerwehr ist 
seine dritte große Leiden-
schaft der Fußballclub 
Schalke 04. Er ist Mitglied 
und hat eine Dauerkarte. 
„In meiner Familie waren 
immer schon alle Schalker. 
Meine Schwester habe ich 
auch infiziert. Und so oft es 
geht, bin ich im Stadion. In 
guten wie in schlechten 
Zeiten.“ Nadine Wenge     

» �Lüdinghausen 

ist eine tolle Stadt 

zum Leben und  

Arbeiten – und zum 

Spazierengehen.
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„Very british“ geht es am 
Sonntag, 26. Mai, von 12 bis 
17 Uhr im Parc de Taverny zu. 
Dann laden Christoph 
Davids, England-Fan und 
Königshauskenner, und 
Lüdinghausen Marketing 
zum British Picnic ein. Den 

gefüllten Picknickkorb und 
eine Decke mitbringen und 
es sich auf dem Rasen vor 
der Burg Lüdinghausen 
bequem machen – das ist die 
Devise für diesen Tag. „Alle, 
die lieber am Tisch sitzen, 
haben die Möglichkeit, bei 

uns einen Tisch zu buchen“, 
erklärt Stefan Wiemann, 
Geschäftsführer von Lüding-
hausen Marketing. „Wir wür-
den uns freuen, wenn die 
Tische dann ein bisschen 
dekoriert würden.“
„Die Briten lieben es, zu pick-
nicken“, erklärt Christoph 
Davids. „Am liebsten mit 
dem klassischen Sandwich, 
dem der Earl of Sandwich 
übrigens seinen Namen 
gab.“ Der Lüdinghauser hat 
sich für den Tag ein tolles 
britisches Programm über-
legt: Scones mit clotted 
cream und Marmelade wer-
den serviert. Es gibt einen 
Backwettbewerb (der 
Kuchen kann anschließend 
gegen Spende erworben 
werden). Bridge wird 
gespielt. Und Dudelsackmu-
sik und weitere musikali-
sche Highlights runden das 
Programm ab. Außerdem 
plant die Bürgerstiftung an 
diesem Tag eine Oldtime-
rausfahrt, die am Parc de 
Taverny enden soll. „Und 
auch wir zeigen noch einige 
britische Fahrzeuge“, so 
Christoph Davids. „Es ist also 
angerichtet für den 26. Mai. 
Nur britisches Wetter wün-
schen wir uns für den Tag 
nicht.“

Torsten Voß
Wirtschaftsförderer
Stadt Lüdinghausen
Borg 2
Rathaus-Altbau
1. Obergeschoss, Raum A112 
Telefon: 02591/926-930
t.voss@stadt-luedinghausen.de

British Picnic im 
Parc de Taverny
26. Mai: Buntes Programm mit Scones, Dudel-
sackmusik, Oldtimern und vielem mehr

Christoph Davids (l.) und Stefan Wiemann 
freuen sich auf das British Picnic, im Stile von 

Inspector Barnaby und Miss Marple. 

Yoú ll be amused!

Decke mitbringen – 
oder Tisch reservieren
➔ bei Lüdinghausen Marketing, 
Tel: 02591/78008, info@lueding-
hausen-marketing.de



Natur erleben  11 10  Natur erleben

Das Lagerfeuer brennt schon, als ich 
das Waldstück betrete, in dem das 
Lüdinghauser Bushcraft Team einen 

Teil seiner Kurse anbietet. Jörg Treczak, Chri-
stoph Reher und Marco Hoffmann (Florian 
Kortmann konnte an dem Tag nicht dabei 
sein) sitzen am Feuer und erzählen, warum 
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sie so gerne in der Natur sind und warum sie 
ihre Begeisterung weitergeben möchten.
„Um Kinder und Jugendliche für die Themen 
aus Natur und Wildnis zu motivieren und 
interessieren, knüpfen wir mit unseren Kurs-
inhalten an die derzeit sehr beliebten For-
mate der Reality-Survival-Show „7 vs. Wild“ 

man das Messer benutzt und schnitzt.
Zum Abschluss gibt es dann immer Stock-
brot am Feuer. „Und plötzlich finden die Kin-
der und Jugendlichen das wieder cool“, so 
Marco Hoffmann.
Um sich neue Kursinhalte zu überlegen und 
auszuprobieren, fährt das Bushcraft Team 

und ähnliche TV- und Youtube-Formate an“, 
erklärt Jörg Treczak. „Ich bin Lehrer in einem 
Brennpunkt und bekomme mit, dass die Jun-
gen und Mädchen einen Großteil ihrer Zeit 
vor dem Bildschirm sitzen. Sie sind schlapp, 
blass, unmotiviert und haben wenig Kondi-
tion. Dagegen möchten wir etwas tun.“

Weg vom Handy
Gemeinsam mit Christoph Reher und Florian 
Kortmann absolvierte er eine Weiterbildung 
zum Natur- und Wildnispädagogen in der 
Wildnisschule im Teutoburger Wald. Seit 
zwei Jahren bieten sie gemeinsam mit Marco 
Hoffmann (Arzt und Jäger) ihre Survivalkurse 
an. „Wir waren erst skeptisch, aber es funk-
tioniert“, so Treczak. „Die Kinder und Jugend-
lichen blühen aber total auf, wenn sie bei 
uns im Wald sind. Dann ist das Handy egal.“
In ihren Kursen zeigen die vier Lüdinghauser 
den Teilnehmern, wie man den Wald wahr-
nimmt (was man gebrauchen kann, welche 
Pflanzen man essen kann), wie man Spuren 
liest, Feuer macht, wie man schnitzt und sich 
eine Schutzhütte baut. „Es gibt 23 native 
Arten Feuer zu machen“, so Jörg Treczak und 
hält ein Stückchen Birkenrinde hoch, die 
sich hervorragend als Zunder eignet. Eine 
gute Schutzhütte müsse eine dicke Laub-
schicht haben: Um Regen abzuhalten, muss 
sie 40 cm dick sein, um sich gegen Kälte zu 
schützen 1,20 Meter. Im Wald befindet sich 
ein Tümpel, „mit dem ekligsten Brackwas-
ser“. Das Bushcraft Team zeigt, wie man die-
ses aufbereiten kann, um im Notfall daraus 
Trinkwasser zu machen.
 
Stockbrot plötzlich cool
Marco Hoffmann, Facharzt für Anästhesie, 
Intensiv- und Notfallmedizin, ergänzt das 
Programm mit kleinen Erste Hilfe-Übungen: 
Was mache ich bei einem Zeckenbiss, wie 
verbinde ich einen Arm oder ein Bein? Außer-
dem ist er passionierter Jäger und zeigt, wie 

Das Bushcraft Team Lüdinghausen bietet Survivalkurse im Wald an: 
Spurensuche, Feuer machen und vieles mehr

Survivalkurse 
Kursblock für Kinder: 16. März, 20. Mai und 8. Juni 
2024, jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr 
Kursblock für Erwachsene: 13. April, 4. Mai und 15. 
Juni 2024, jeweils von 10.00 bis 16.00 Uhr 
Teil 1 – Spuren des Waldes & Wahrnehmung
Teil 2 – Lagerbau und Outdoor-Erste-Hilfe
Teil 3 – Feuer & Wasser. 
Anmeldung: Waldschule Cappenberg
02306/53541, info@waldschulecappenberg.de 
Weitere Informationen sowie kleine Videos über die 
Tätigkeiten des Teams im Netz:
➔ �www.instagram.com/bushcraftteam_lueding-

hausen
➔ www.bushcraft-luedinghausen.org

mehrmals im Jahr in den Hunsrück. Dort 
befindet sich eine mittelalterliche Bur-
gruine, an der sie mehrere Tage ihr Lager auf-
schlagen und dort verweilen. „Romantisch 
sondergleichen und ein bisschen Abenteuer 
für uns“, sagt die Truppe.

Survival im Tüllinghoff
Da das Team noch kein eigenes Waldareal 
besitzt, werden derzeit Kurse in Koopera-
tion mit der Waldschule in Cappenberg, der 
Gruppe Waldweiser im Bereich Nordkirchen 
und zukünftig auch in einem ca. 2,5 ha große 
Areal von Landwirt Pieper in der Bauerschaft 
Tüllinghoff angeboten. „Wir machen das 
alles übrigens nicht aus finanziellem Inter-
esse, sondern aus fester Überzeugung und 
mit voller Leidenschaft. Wir freuen uns, 
wenn wir unsere Begeisterung für die Natur, 
die Achtsamkeit und den Moment weiterge-
ben können.“ Nadine Wenge

Im Hunsrück probiert das Bushcraft Team um Marco Hoffmann neue Kurs-

inhalte aus, dazu gehören auch Erste Hilfe-Übungen (kleines Foto).

wiederentdecken
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hund, den die Gäste sofort 
ins Herz schließen.

 Promi-Talk 
Für dieses Jahr hat das 
Team ein buntes Kulturpro-
gramm auf die Beine 
gestellt. Los geht es am 21. 
März um 19 Uhr mit: Ein 
Abend mit… Wolfgang Bos-
bach. Der CDU-Politiker 
und ehemalige Bundestags-
abgeordnete hat sich einen 
Ruf als Experte für Innen-
politik und politische Ana-
lyse erworben. Am 6. Juni 
ist um 19 Uhr Sportrepor-
ter-Legende Waldemar 
Hartmann zu Gast im 
Naundrups Hof. An beiden 
Abenden wird im Ballsaal 
„getalkt“ und dazu gibt es 
jeweils ein Vier-Gänge-
Menü.

 Gartenfestival 
Für den 24. August ist ein 
Gartenfestival geplant, bei 
dem es im Hotelgarten 
künstlerisch zugehen wird: 
Musik soll es geben, Malerei, 
verschiedene Miniwork-

Naundrups Hof: Hotel und Restaurant mit 
ganz viel Genuss, Kunst, Kultur und Wellness

Der Naundrups Hof steht 
für eine lange Geschichte 
und einen Wandel hin zu 
Neuem – stets regional ver-
bunden und geliebt über 
die Region hinaus. Das 
Restaurant im Naundrups 
Hof kennt jeder, doch mit 
den vielen neuen Räumen 
ist im modernen Hotel seit 
2021 viel hinzugekommen, 
was Jung und Alt begei-
stert.
Ein Ort für Kunst und Kul-
tur, für Begegnung und 
Gemeinschaft soll er sein, 
der Naundrups Hof. Das 
war für die Inhaber Bernd 
und Christoph Lange sowie 
Hoteldirektor Thibault 
Levasseur von Anfang an 
eine Herzensangelegen-
heit. „Wir sind ein offenes 
und familiäres Haus, in 
dem sich die Gäste wohl-
fühlen, die Seele baumeln 
und inspirieren lassen kön-
nen“, ergänzt der Hoteldi-
rektor, der gerne mit sei-
nem Cocker Spaniel im 
Naundrups Hof unterwegs 
ist. „Lupin“ heißt der Hotel-

„Auch Vereine und lokale 
Gruppen dürfen sich bei 
uns gerne vorstellen, wich-
tig ist die Freude am 
gemeinsamen Erleben und 
Entdecken. Wir wollen den 
Menschen ein Lächeln ins 
Gesicht zaubern.“

 Genuss und Wellness 
Der Naundrups Hof verbin-
det Tradition und Moderne. 
Das Restaurant verwöhnt 
seine Gäste mit saisonaler 
Münsterländer Küche. In 

der gemütlichen Hotelbar 
steht Hoteldirektor 
Thibault Levasseur regel-
mäßig selbst hinter der 
Theke und zapft das Bier. 
Für sein Team und die 
Gäste hat er immer ein 
offenes Ohr. Er empfiehlt 
eine Auszeit im wunder-
schönen Wellnessbereich 
des Hotels: „Staycation 
nennen es die Amerikaner. 
Zuhause einen Urlaub in den 
Alltag integrieren und das 
nicht nur für Hotelgäste.“

shops, bei denen die Gäste 
Handwerkskunst kennen-
lernen können, und vieles 
mehr. „Wir möchten vor 
allem lokalen und auch 
unbekannten Künstlern 
eine Plattform geben, sich 
hier darzustellen“, sagen 
die beiden Eigentümer. 

 Forum Wir 
Unter der Überschrift 
„Forum Wir“ wird es Nach-
mittage geben, zu denen 
ein Gast aus dem Ort einge-
laden wird, um über ein 
Thema zu sprechen. „Wir 
werden dazu im Ballsaal 
einen Stuhlkreis aufbauen, 
um uns auf Augenhöhe mit 
dem Publikum auszutau-
schen“, erklärt Annika 
Pernhorst von der Agentur 
arco. „So können Netz-
werke und neue Ideen ent-
stehen.“ Als regelmäßigen 
monatlichen Termin kann 
sich Hoteldirektor Levas-
seur dafür gut einen Sonn-
tagnachmittag vorstellen.

 Kreatives Miteinander 
Den vierten Baustein des 
Kulturprogramms bildet 
der Bereich „Kreatives Mit-
einander“: „Ob Spiele-abende, 
Themenabende mit Tanz 
wie zum Beispiel einen spa-
nischen Abend mit Tapas 
oder Musik und Literatur, 
Lesungen, Konzerte wird es 
geben“, so Christoph Lange. 

Ein Ort der 
Begegnung

Naundrups Hof
Hotel und Restaurant / Hotelbar 
mit Kamin / Terrasse / Ballsaal / 
Reitstall / Tagungsräume / Well-
nessbereich (auch für externe 
Gäste geöffnet)
Wer beim Kulturprogramm mit-
machen möchte, kann sich gerne 
bei der Agentur arco melden, die 
den Naundrups Hof unterstützt. 

Kontakt: Mobil: 0172/7305262, 
➔ Mail: info@arco-agency.art

Alle Veranstaltungstermine sind 
auf der Website vom Naundrups 
Hof im Eventkalender nachzulesen.
➔ www.naundrupshof.com

Hoteldirektor Thibault Levasseur freut sich 
mit Cocker Spaniel Lupin auf das interes-
sante Kulturprogramm im Naundrups Hof.
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wächter erleben die Gäste 
Lüdinghausen bei Nacht, 
bevor im historischen 
Schankraum des Hotels zur 
Post der Abend gemütlich 
ausklingt. 
Nach der Vorstandssitzung 
und Mitgliederversamm-
lung am Donnerstagvor-
mittag spazieren die Teil-
nehmer durch die Wasser-

Frühjahrstagung von Cittaslow erstmals in Lüdinghausen 

Weimer sticht Tattoos für den guten Zweck

Lüdinghausen ist in 
diesem Jahr Ausrich-
ter der Cittaslow-Früh-

jahrstagung: Vom 17. bis 
zum 19. April treffen sich 
Bürgermeister und Stadt-
marketing-Mitarbeiter aus 
über 20 deutschen Städten 
zum gegenseitigen Erfah-
rungsaustausch. „Wir freuen 
uns sehr, diese Veranstal-
tung zu organisieren und 
möchten den Gästen unsere 
Stadt von ihrer besten Seite 
zeigen“, so Lüdinghausen 
Marketing-Geschäftsführer 
Stefan Wiemann und Orga-
nisatorin Gaby Christensen. 
Bei einem Empfang im 
Rosengarten und der 
anschließenden Führung 
sollen die Gäste einen Ein-
druck vom Rosendorf Sep-
penrade und dem dortigen 
ehrenamtlichen Engage-
ment erhalten. Als Abend-
essen im historischen 
Hotel Mutter Siepe wird als 
Westfälische Spezialität 
Pfefferpotthast angeboten 
– gekocht von Timo Siepe 
nach dem Rezept, das auch 
in dem im Herbst 2023 
erschienen Cittaslow Koch-
buch abgedruckt ist. Bei 
einem abendlichen Stadt-
rundgang mit dem Nacht-

Julietta Weimer ist großer 
Star Wars-Fan. Daher hat 
sie sich den 4. Mai, den offi-
ziellen Star Wars-Fanday, 
ausgesucht, um eine beson-
dere Aktion zu starten. „Der 
Erlös aller Tattoos, die ich 
an diesem Tag steche, geht 
an das Kinderpalliativzen-
trum Datteln“, erklärt die 
Tätowiererin. „Ich würde 
mich freuen, wenn es ein 
paar Star Wars-Motive 
gäbe, aber ich steche an 
dem Tag alles, was nicht 

sterben bedrohte Haustier-
rasse, und präsentiert seine 
Hütehunde. Der Weg zum 
Landgasthof Kastanien-
baum, wo es ein Abendes-
sen mit saisonalen und 
regionalen Spezialitäten 
gibt, erfolgt mit dem Fahr-
rad, um einen Eindruck von 
der Münsterländer Park-
landschaft zu vermitteln. 
Am Freitag stehen kulinari-
sche Stadtführungen unter 
dem Motto „Lüdinghausen 
häppchenweise“ auf dem 
Programm, um die Qualität 
und Vielfalt der Produkte 
von Lüdinghauser Einzel-
händlern zu zeigen. Damit 
die Gäste auch die Offen-
heit und Freundlichkeit 
Lüdinghausens sowie die 
Identifikation und Begei-
sterung der Bürger für ihre 
Stadt spüren, ist diese Ver-
anstaltung öffentlich.

Im Zeichen der Schnecke

be with you!
May the fourth 

Lüdinghausen häppchenweise
Für die Teilnahme an der öffentli-
chen Führung  wird ein Unko-
stenbeitrag von 10,00 €/Person 
erhoben. Eine Voranmeldung bei 
LH-Marketing ist erforderlich.

➔ �info@luedinghausen-marke-
ting.de, Tel: 02591/78008

➔ www.cittaslow.de

Annotopia 
Auf dem Fantasyfestival Annoto-
pia (31. Mai bis 2. Juni rund um 
die Burg Vischering) tummeln 
sich wieder viele Star Wars-Figu-
ren, Elfen, Zwerge, Feen, oder 
mittelalterliche Ritter. Es gibt 
spannende Inszenierungen aus 
Entertainment und Schauspiel, 
Zauberei und Jonglage, Feuerar-
tistik, Magie und Akrobatik. 
Außerdem: Livemusik, spektaku-
läre Fahrzeuge und ein buntes 
Markttreiben. 
Mehr Infos und Tickets: 
➔ www.annotopia.eu

burgenlandschaft. Die Füh-
rung in und um die Burg 
Vischering zeigt das touri-
stische Highlight Lüding-
hausens. Anschließend 
werden verschiedene 
„Schneckenorte“ besucht, 
bei denen die Intentionen 
von Cittaslow besonders 
gut zu spüren sind. Auf 
dem Hof Grube steht der 
Erhalt historischer Bausub-
stanz im Mittelpunkt, der 
Direktvermarkter von Bio-
Lammfleisch, Stefan Naber, 
zeigt seine gefleckten Berg-
schafe, eine alte vom Aus-

größer als eine Handinnen-
fläche ist. Und das ohne 
Termin!“
Auf das Kinderpalliativzen-
trum kam sie, weil ihre 
Tochter in Datteln geboren 
wurde. „Bei mir läuft alles 
so gut, da möchte ich ande-
ren helfen, denen es nicht 
so gut geht. Und das Pallia-
tivzentrum kann immer 
Geld gebrauchen, um den 
kranken Kindern, die dort 
leben, einen Wunsch zu 
erfüllen.“

Am 4. Mai dreht sich in 
ihrem Tattoostudio alles 
um die fernen Star Wars-
Galaxien. Ein Chubaka (Star 
Wars-Kostümclub German 
Garrison 501th Legion) wird 
zu Gast sein, eine Kondito-
rin backt Muffins und Cup-
cakes zum Thema und auch 
Getränke wie das Soda 
Yoda dürfen nicht fehlen. 
Für die Kinder soll es 
Abziehtattoos geben.

Am 4. Mai ist Star Wars-Fanday / Julietta 

Julietta Weimer freut sich 

auf ihre Tattoo-Aktion.

Grafik von Julietta 
zum Herausnehmen
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und besichtige und prüfe 
Baustellen. Ich bin Garten- 
und Landschaftsbauer und 
seit Oktober 2017 beim Bau-
hof der Stadt Lüdinghausen 
beschäftigt. 

Jörg Rosenbach: Als kauf-
männischer Leiter und 
Diplom-Volkswirt kümmere 
ich mich um das Control-
ling. Ich übernehme die 
komplette Erfassung der 
Einnahmen und Ausgaben, 
die Rechnungskontierung 
und die Auftragsbearbei-
tung. Außerdem bin ich für 
die interne Rechnungsstel-
lung an die Fachabteilun-
gen im Rathaus zuständig 
und an der Haushaltspla-
nung beteiligt. 

Wie viele Mitarbeitende hat 
der Bauhof in Lüdinghau-
sen?
JR: Wir sind 39 Mitarbei-
tende in unserem Team.

Welche unterschiedlichen 
Berufe sind vertreten?
DL: Vorwiegend haben wir 
Gärtner, die sich um die 
Grünanlagen im Stadtge-

biet und um die Instandhal-
tung der Straßen kümmern. 
Ein Tischler pflegt die städ-
tischen Spielplätze und 
Gebäude und ein Maler 
unterhält die städtischen 
Einrichtungen und Asylun-
terkünfte. Ein weiterer Kol-
lege kümmert sich um die 
Schilderei, die Brunnen-
wartung und Maurerarbei-
ten. Ein betriebseigener 
Schlosser hält den Fuhr-
park am Bauhof in Schuss 
und nimmt sich allem an, 
was mit Metallarbeiten zu 
tun hat. Zwei Kollegen vom 
Bauhof sind Hausmeister 
an den Asylunterkünften. 
Die Stadtreinigung wird 
durch zwei Kollegen durch-
geführt. Und einen eigenen 
Stadionwart haben wir 
auch.

Das sind also die typischen 
Tätigkeiten des Bauhofs?
JR: Die verschiedenen Auf-
gaben lassen sich gut nach 
den Jahreszeiten einteilen. 
Wir sind das ganze Jahr 
über auf Achse: Im Winter 
sind wir je nach Witterung 
viel mit dem Winterdienst 
beschäftigt, bauen die 
Weihnachts- und Winter-
märkte in Lüdinghausen 
und Seppenrade auf und 
schmücken die Innenstadt. 
Im Frühling stehen Pflanz- 
und Grünarbeiten und das 
Düngen der Bolzplätze oder 
die Reparatur von Winter-
schäden an den Straßen im 

Vordergrund. Im Sommer 
müssen die Grünflächen 
gegossen werden und viele 
Veranstaltungen wie das 
Stadt- und Rosenfest, das 
Grasbahnrennen und das 
Klutenseefestival stehen 
an. Da wird das jeweilige 
Gelände vom Bauhof auf 
Vordermann gebracht und 
es werden Absperrungen 
und Beschilderungen ein-
gerichtet. Im Herbst ist die 
Zeit des Laubs. Der Bauhof 
ist viel mit der Beetpflege 
beschäftigt und die Saison 
der KulturBühne beginnt.

Was hat denn der Bauhof 
mit dem Start der Theater-
saison zu tun? 
DL: Wir unterstützen als 
Bühnenhelfer. Generell gibt 
es einige Aufgaben, die der 
Bauhof übernimmt, die den 
Bürgerinnen und Bürgern 
vielleicht nicht direkt in 
den Sinn kommen. So set-
zen wir zum Beispiel auch 
das Osterfeuer auf. Und wir 
übernehmen den Bereit-
schaftsdienst für die 
Lastenradboxen, falls da 
einmal etwas nicht ganz 
rund läuft oder Bürger eine 
Frage haben. Das ist in letz-
ten Jahr neu hinzugekom-
men. 

Haben die Aufgaben sich 
insgesamt verändert?
JR: Das Gießen im Sommer 
nimmt eine ganz andere 
Dimension ein als noch vor 

einigen Jahren. Generell 
merken wir, dass das Wet-
ter extremer geworden ist. 
Entweder regnet es viel 
oder es scheint dauerhaft 
die Sonne und es ist troc-
ken. Das ist herausfordernd 
für unsere Arbeit, da müs-
sen sich die Kollegen ganz 
anders drauf einstellen als 
früher.

das Mobiliar aufgebaut 
werden. Der Bauhof über-
nimmt Transportaktionen 
und ist für die Unterhal-
tung der Unterkünfte 
zuständig. 

Die Stadt hat seit einiger 
Zeit einen Mängelmelder. 
Ist das Fluch oder Segen für 
den Bauhof?
DL: Beides zugleich (lacht). 
Nein, im Ernst: Wir können 
unsere Augen ja nicht über-
all haben. Daher helfen uns 
die Meldungen aus dem 
Mängelmelder immer sehr 
weiter. Wir finden das gut. 
Allerdings bitten wir auch 
um Verständnis dafür, 
wenn die Erledigung manch-
mal etwas länger dauert. Da 
hat sich das Anspruchsden-
ken schon verändert. 

Wie ist denn insgesamt die 
Stimmung im Bauhof-Team? 
DL: Sehr gut. Natürlich rap-
pelt es auch einmal im Kar-
ton, aber dann wird dar-
über gesprochen und es 
wird geklärt. Das läuft hier 
alles ganz unkompliziert. 

Haben Sie einen Wunsch für 
Ihr Team für das Jahr 2024?
JR: Wir haben leider bisher 
nur eine Frau beim Bauhof. 
Es dürfen sich gerne noch 
mehr bewerben. Darüber 
würden wir uns auf jeden 
Fall freuen.
Das Gespräch führte Anja 
Kleykamp 

Aus dem Rathaus  19 

Interview mit den Leitern des Lüdinghauser 
Bauhofs Daniel Löbbert und Jörg Rosenbach 

Jörg Rosenbach (o.) und 
Daniel Löbbert leiten den 
städtischen Bauhof.

„Wir sind das ganze Jahr 
über auf Achse“ 

Welche Funktion haben Sie 
beide beim städtischen Bau-
hof inne?
Daniel Löbbert: Ich bin 
technischer Leiter des Bau-
hofs. Ich teile die Mitarbei-
ter ein, schreibe Einsatzli-
sten, bin Einsatzleiter für 
die Rufbereitschaft und 
den Winterdienst und mit 
Personalangelegenheiten 
betraut. Außerdem bereite 
ich Ausschreibungen vor 
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DL: Zudem sind die Bauge-
biete Höckenkamp Nord 
und Süd in Lüdinghausen 
und Leversumer Straße in 
Seppenrade fertiggestellt, 
da sind einige neue Beete 
dazu gekommen. Die Stadt-
Landschaft mit dem Was-
serspielplatz benötigt 
regelmäßig unsere Auf-
merksamkeit und es gibt 
mehr Mülleimer und Ruhe-
bänke im Stadtgebiet. Auch 
die verstärkten Flüchtlings-
zuweisungen beschäftigen 
uns stark.

Inwiefern bedeutet das 
Arbeit für den Bauhof? 
DL: Neue Unterkünfte müs-
sen jeweils vorbereitet und 

Wir haben leider 
bisher nur eine 
Frau beim Bauhof. 
Es dürfen sich 
gerne noch mehr 
bewerben.
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es, den Grad zwischen „Ein-
greifen und in Ruhe lassen“ 
zu finden. „Ich gehe nur 
ans Volk, wenn es nötig ist, 
so ca. alle sieben bis neun 
Tage im Sommer “, so der 
41-Jährige. „Wenn beispiels-
weise zu viele Pollen mit 
alten Waben im Stock sind 
und das Brutnest verstop-
fen.“ Ansonsten lieben die 
Bienen ihre Ruhe. Nur Lan-
geweile darf nicht aufkom-
men, dann zieht ein Bie-
nenvolk auch schon mal 
weiter.

Ein Bienenleben
Das Leben einer Arbeiter-
Sommerbiene dauert in der 
Regel sechs Wochen: In den 
ersten zwei Tagen putzt 
sie, dann füttert sie die 

Matthias Pieper ist Hobby-Imker mit Leib und Seele / Um 16 Völker 
kümmert sich der Lüdinghauser

Matthias Pieper ist im Imkerverein 
als Honigwart aktiv.

Der Vielvölkerstaat von Matthias 
Pieper umfasst 16 Bienenvölker.

In seinem Garten stehen 
zwei Bienenstöcke, im 
Gewächshaus lagern 

die Honigschleuder und 
weitere Gerätschaften, im 
trockenen Keller ist das 
Honiglager, im Wohnzim-
mer hängt ein Plakat über 
das Leben der Biene und 
vorne an seinem Haus hat 
er einen selbst gebauten 
Honigautomaten: Matthias 
Pieper ist Hobby-Imker mit 
Leib und Seele. Er ist Herr 
über hunderttausende der 
fleißigen Insekten. „Gestar-
tet bin ich mit drei Able-
gern, aktuell habe ich 16 
Völker“, erzählt der Lüding-
hauser. „Im Sommer leben 
in einem Volk rund 10 000 
bis 40 000 Bienen. 
Die Kunst des Imkerns sei 

Bienen einen Teil des Honigs 
wegnimmt, muss er für Fut-
terersatz sorgen. Er gibt 
ihnen für den Winter Zucker-
wasser/Sirup oder Futterteig. 

Möglichst natürlich
Zum Imkern kam der 
gelernte Landschaftsgärt-
ner durch eine Weiterbil-
dung zum Baumwart. 
„Mein  Ausbilder damals 
war Imker und hat mich 
mit dem Bienenvirus infi-
ziert“, erzählt Matthias Pie-
per. „Schon als Kind war 
ich eigentlich nur im Gar-
ten und habe nach Insek-
ten und Tieren Ausschau 
gehalten und Bäume 
gepflanzt.“  
Während andere Imker Sty-
ropor nutzen, ist bei fast 

ältere Brut, dann die jün-
gere, ab dem 13. Tag 
schwitzt sie Wachsplätt-
chen aus und sie wird zur 
Baubiene, dann zur Wäch-
terbiene und schließlich 
schwärmt sie aus, um Nek-
tar und Pollen zu holen. 
Um den 35. Tag herum ist 
sie dann so geschwächt, 
dass sie stirbt. Die Königin 
lebt drei bis fünf Jahre und 
legt dabei am Tag bis zu 
2000 Eier. Die Drohnen 
(männliche Bienen) sind 
ausschließlich dazu da, die 
Jungkönigin zu begatten. 
Haben sie das getan, ster-
ben sie. Andernfalls kön-
nen sie ca. 50 Tage leben. 
Drohnen, die bei ihren Aus-
flügen keine Königin fin-
den, werden von den Arbei-
terinnen ab dem Spätsom-
mer nicht mehr in den 
Stock gelassen oder aus 
dem Stock geschmissen 
oder sogar getötet.
„Bienen geben alles für ihr 
Volk, lagern Giftstoffe wie 
Herbizide/Insektizide eher 
im Körper ein, als dass sie 
diese in den Honig geben“, 
erklärt Pieper. „Daher 
bekommen wir auch so 
sauberen Honig.“ Da er den 

Der Herr der Bienen

LH-Honig
Matthias Pieper 
Honig
Flörsel 18
Lüdinghausen
www.lh-honig.de

Pieper alles aus Holz. Auch 
gibt es einen eigenen 
Wachskreislauf. Er mag es 
möglichst natürlich für 
seine Schützlinge. Und 
wenn er an den Völkern 
arbeitet, dann nutzt der 
Lüdinghauser einen Schleier. 
„Wenn ich geschützt bin, 
bin ich entspannter. Und 
die Bienen sind es dann 
auch.“ 
Zwei Mal im Jahr erntet der 
41-Jährige seinen Honig 
und schleudert ihn. Seit 
2019 lässt er ihn jährlich 
vom Landesverband bewer-
ten und wurde seitdem 
immer mit Gold prämiert. 
„Im Imkerverein Lüding-
hausen bin ich als Honig-
obmann aktiv“, erzählt er. 
„Wer Fragen hat, dem stehe 

ich mit Rat und Tat zur 
Seite. Er kann sich aber 
auch gerne an unseren Ver-
ein wenden.“

Honigautomat
Seine Bienenvölker hält 
Matthias Pieper zu Hause, 
in der Nähe eines Bio-Bau-
ernhofs in Nordkirchen 
sowie auf einem Hof in 
Lüdinghausen. Der Honig-
automat ist ein Eigenbau 
in seiner Hauswand im 
Flörsel. Hier gibt´s also 
rund um die Uhr Honig-
nachschub in Groß und 
Klein (bitte Kleingeld mit-
bringen, da der Automat 
nicht wechseln kann). 
Nadine Wenge
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Zug nach Irgendwo. Ricordo. Tic-
kets zum Preis von 15 Euro gibt 
es im Ricordo oder online: 
www.ricordo.de

 Dienstag, 5. März 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

 Mittwoch, 6. März 
18.30 – Künstlerstammtisch. 
Lüdinghauser Künstler treffen 
sich einem zwanglosen Aus-
tausch. Altes Backhaus

 Donnerstag, 7. März  
19.00-21.00 – Zockerabend. Das 
Spieleteam erklärt Strategie-
spiele. Ab 14 Jahre. Anmeldung 
erforderlich, Felizitas-Bücherei. 
www.buecherei-lh.de
19.30 – Swinging Lüdinghausen 
2024: Chris Hopkins meets the 
Jazz KANGAROOS. Das städti-
sche Kulturamt lädt alle Jazz-
freunde zu einer  Jazzsession ein. 
Weitere Konzerte folgen. Kapi-
telsaal in der Burg Lüdinghau-
sen. Tickets gibt es bei Lüding-
hausen Marketing oder online: 
www.proticket.de

 Freitag, 8. März 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt.  
20.00 – Offene Nachtwächter-
führung. Start am Lüdinghaus. 
Ticktes 12 Euro (erm.5 Euro). Ver-
anstalter: Lüdinghausen Marke-
ting

 Samstag, 9. März 
9.00 – Frühjahrsputz in Lüding-
hausen. Alle, die an der Aktion 
teilnehmen möchten, treffen 
sich am Parkplatz an der Sport-
halle des St. Antonius-Gymnasi-

 Ausstellungen: 

MIND an MOTION: Das deutsche 
Künstlerduo Isa Dahl & Daniel 
Wagenblast zeigt farbgewaltige 
und wogende Bildräume sowie 
Skulpturen, die der Gegenständ-
lichkeit verbunden und im öffent-
lichen Raum zu finden sind. Burg 
Vischering (bis 26. Mai), Eintritt: 
3,50 Euro, erm. 2 Euro,  
www.burg-vischering.de

Rückkehr der Arche: Bernd Pöp-
pelmann zeigt seine naturge-
treuen Tierbilder  (17.3. bis 20.5.24), 
Burg Lüdinghausen, Sa/So/feier-
tags 11.00 bis 17.00 Uhr, Führun-
gen nach Vereinbarung: Silvia 
Hesse-Böcker 02591/5562, Veran-
stalter: KAKTuS Kulturforum 

Julia Arztmann & Marius Stutte: 
8. Juni bis  13. Oktober, Burg 
Vischering, Eintritt: 3,50 Euro / 
erm. 2 Euro

Das Leben wie ein Theater:  
16. Juni bis  25. August. 2024 jährt 
sich der Geburtstag des Bühnen-
designers und Kunstmalers 
George Ștefănescu-Râmnic 
(1914–2007) zum 110. Mal. Wie in 
einem Theaterstück wird in fünf 
Akten die Geschichte des Künst-

lers erzählt. Sa, So, feiertags 
11.00 bis 17.00 Uhr, Burg Lüding-
hausen. Die Vernissage ist dort 
am 16. Juni um 11.00 Uhr. Veran-
stalter: KAKTuS Kulturforum.

 Tipps & Termine:  

 Freitag, 1. März 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
Marktplatz
19.00 – Vorhang auf für Mord. 
Drei Krimis im Stile legendärer 
Autoren wie Agatha Christie in 
einer packenden Showinszenie-
rung. Inkl. 4-Gänge-Menü. Stever-
bett-Hotel. Tickets: 75 Euro inkl. 
4-Gänge-Menü, erhältlich im Ste-

verbett Hotel und an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen. 
www.steverbett.de
20.00 – Theater: Es fährt kein 
Zug nach Irgendwo. Der ICE 513 
muss einen außerplanmäßigen 
Halt einlegen und lässt die Fahr-
gäste an einem trostlosen Pro-
vinzbahnhof zurück: Ohne Han-
dyempfang, ohne Taxis, ohne 
eine Aussicht auf Weiterfahrt. 
Stattdessen erfahren die Fahrgä-
ste, dass unter ihnen womöglich 
ein Psychopath ist – und ein 
unglaublich witziges Nerven-
chaos nimmt seinen Lauf. 
Ricordo. Tickets zum Preis von 15 
Euro gibt es im Ricordo oder 
online: www.ricordo.de

 Samstag, 2. März 
9.00 – Frühjahrsputz in Seppen-
rade. Treffen am Rosengarten, 
Anmeldung:  
www.luedinghausen.de
14.30 – Offene Stadtführung. 
Treffpunkt am Lüdinghaus. Tic-
kets: 10 Euro (erm. 5 Euro). Veran-
stalter: Lüdinghausen Marketing
17.00 – Kindertheater: Der Räu-
ber Hotzenplotz. Das Bremer 
Tourneetheater bereitet ein räu-
berisches Vergnügen für Fami-
lien mit Kindern ab 6 Jahren - 
nach der Originalgeschichte von 
Ottfried Preußler. Veranstalter: 
Kulturbühne der Stadt Lüding-
hausen, Veranstaltungsort: 
Sekundarschule Lüdinghausen, 
Tickets gibt es bei Lüdinghausen 
Marketing oder online:  
www.proticket.de
20.00 – Konzert: Norbert Fimpel 
& Daniel Roth. Burg Vischering. 
Tickets zum Preis von 22 Euro / 
ermäßigt 20 Euro gibt es online: 
www.burg-vischering.de
20.00 – Theater: Es fährt kein  9.3. Konzert: Sera Kalo 

ums, Hinterm Hagen (Einsatzge-
biet Lüdinghausen). Anmeldung: 
www.luedinghausen.de
20.00 – Konzert: Sera Kalo. Die 
afro-karibische Musikerin Sera 
Kalo mixt verschiedene Musik-
stile. Burg Vischering, Tickets für 
22 Euro / ermäßigt 20 Euro gibt 
es online: www.burg-vischering.de
 
 Dienstag, 12. März 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

 Mittwoch, 13. März 
14.00 bis 18.00 – Tag der Ausbil-
dung. Die städtische Wirt-
schaftsförderung richtet in die-
sem Jahr zum ersten Mal einen 
Tag der Ausbildung aus. Die 
Unternehmen haben die Mög-
lichkeit, Ausbildungsinteressier-
ten ihren Betrieb vor Ort zu prä-
sentieren. Am Stattstrand wer-
den sich einzelne Messestände 
präsentieren und ein Bus wird 
die Jugendlichen zu den ver-
schiedenen Stationen bringen. 
Veranstalter: Stadt Lüdinghau-
sen

 Donnerstag, 14. März 
16.00 bis 17.30 – Vorlesen und 
Basteln. Für Kinder ab 4 Jahren. 
Anmeldung erforderlich, Felizitas-
Bücherei, www.buecherei-lh.de 

 Freitag, 15. März 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
19.00 - Wohlfühlwochenende 
„Yoga in der 3-Burgen-Stadt“. 
Mit der Yogalehrerin Elke Reck-
mann. Für alle geeignet, die Yoga 
erst noch kennenlernen möch-
ten und die gerade angefangen 
haben oder die ein entspanntes 
Wochenende mit Yoga verbrin-
gen möchten (bis Sonntag), Ste-
verbett-Hotel. Alle weiteren 
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Infos: www.steverbett.de
20.00 – Konzert: reConnected. 
Diese 13-köpfige Truppe bringt 
neben dem Old-School Soul der 
60er und dem Disco-Funk der 
70er und 80er auch den Neo-Soul 
der 2000er auf die Bühne. 
Ricordo, Tickets im Ricordo oder 
online: www.ricordo.de

 Samstag, 16. März 
10.00 bis 13.00 – Schnupperkurs 
Bogenschießen. Für Erwach-
sene. Biologisches Zentrum. 
Anmeldung: Tel. 02591/4129; 
info@biologisches-zentrum.de
11.00 bis 18.00 – Ostermarkt der 
Hobbykünstler. Burg Lüdinghau-
sen. Veranstalter: Lüdinghausen 
Marketing
16.30 bis 21.45 – Vom Hof in die 
Burg. Erst einen landwirtschaft-

stätte, 02591/98 90 90; Kosten: 
46,20 Euro
20.00 – Kabarett: Piet Klocke. 
Am Hofe König Crimsons. Ein-
lass: 19.30 Uhr, Aula der Sekun-
darschule. Veranstalter: Freunde 
der Kleinkunst. Tickets: 23 Euro, 
erhältlich bei Lüdinghausen 
Marketing oder online: www.
freunde-der-kleinkunst.de

 Sonntag, 17. März 
11.00 bis 18.00 – Ostermarkt der 
Hobbykünstler. Burg Lüdinghau-
sen. Veranstalter: Lüdinghausen 
Marketing
12.00 – Vernissage: Die Rückkehr 
der Arche, Bernd Pöppelmann. 
Burg Lüdinghausen

 Dienstag, 19. März 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

 Mittwoch, 20. März 
19.00 – Vortrag: Pflegeleichte 
Vorgärten – Alternativen zum 
Kiesgarten. Referentin: Gaby 
Christensen. In Zusammenarbeit 
mit der VHS Lüdinghausen und 
der Stabstelle Klimaschutz 
Lüdinghausen. Biologisches Zen-
trum, Eintritt frei

 Donnerstag, 21. März 
19.00 – Ein Abend mit Wolfgang 

Bosbach. Als Mitglied der CDU 
seit 1972 und ehemaliger Bun-
destagsabgeordneter hat sich 
Bosbach einen Ruf als Experte 
für Innenpolitik und politische 
Analyse erworben. Naundrups 
Hof. Tickets: 129 Euro inkl. Aperi-
tif und 4-Gang-Menü, erhältlich: 
www.naundrupshof.com

 Freitag, 22. März 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

 Sonntag, 24. März 
20.00 – Schauspiel: Miss Daisy 
und ihr Chauffeur. Mit Doris 
Kunstmann, Ron Williams und 
Benjamin Kernen. Veranstalter: 
Kulturbühne der Stadt Lüding-
hausen, Veranstaltungsort: Aula 
der Sekundarschule Lüdinghau-
sen, Tickets gibt es bei Lüding-
hausen Marketing oder online: 
www.proticket.de

 Dienstag, 26. März 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

 Freitag, 29. März 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

 Sonntag, 31. März 
11.30 bis 13.00 Ökumenischer 
Gottesdienst für Familien. Biolo-
gisches Zentrum
19.00 – Osterfeuer. Südwiese. 
Veranstalter: Heimatverein 
Lüdinghausen
20.00 – Osterfeuer. Liebeshügel 
Seppenrade. Veranstalter:  
Heimatverein Seppenrade

 Dienstag, 2. April 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
19.30 bis 21.00 – Vortrag: Vogel 
des Jahres. Referent: Michael 
Jöbges. Biologisches Zentrum. 
Eintritt: frei 

 Freitag, 5. April 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

 Samstag, 6. April 
10.00 bis 15.00 – Klimamarkt. Mit 
verschiedenen Ausstellern auf 
dem Marktplatz. Veranstalter: 
Klimaforum „Nachhaltiges 
Lüdinghausen“ 
14.30 – Offene Stadtführung. 
Treffpunkt am Lüdinghaus. Tic-
kets: 10 Euro (erm. 5 Euro). Veran-
stalter: Lüdinghausen Marketing

 Sonntag, 7. April 
18.00 – Plattdeutscher Abend. 
Unter der Leitung von Annette 
Becker. Heimathaus. Veranstal-
ter: Heimatverein Seppenrade

 Dienstag, 9. April 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

 Donnerstag, 11. April 
16.00 bis 17.30 – Vorlesen und 
Basteln. Für Kinder ab 4 Jahren. 
Anmeldung erforderlich, Felizitas-
Bücherei, www.buecherei-lh.de 

 Freitag, 12. April 
16.00 – Streetfood-Festival. 
Marktplatz
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt.
20.00 – Offene Nachtwächter-
führung. Start am Lüdinghaus. 
Ticktes 12 Euro (erm.5 Euro).  
Veranstalter: Lüdinghausen  
Marketing
16.00 bis 20.00 – Abendmarkt. 
Der Abendmarkt startet in die 
neue Saison, getreu dem Motto: 
Einkaufen, genießen und verwei-
len im schönen Innenhof der 
Burg Lüdinghausen. Veranstal-
ter: Lüdinghausen Marketing

 Samstag, 13. April 
10.00 bis 12.30 – Familienexpedi-

12.00 – Streetfood-Festival. 
Marktplatz
19.30 – Leuchtspuren. Fassaden-
video zur Burggeschichte (450 
Jahre) mit Musik der Renais-
sance. Burg Lüdinghausen, Ver-
anstalter: Freunde der Burg
20.00– Ricordo tanzt! Die Ü40 
Party. Ricordo. Tickets im Ricordo 
oder unter www.ricordo.de

 Sonntag, 14. April 

10.00 bis 12.30 – Familienexpedi-
tion. Mit dem Ranger in die 
Natur. Veranstalter: Biologisches 
Zentrum. Treffpunkt: Ichterloh, 
Capelle; gebührenfrei
12.00 – Streetfood-Festival. 
Marktplatz

 Dienstag, 16. April 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
20.00 – Komödie „Die Tanz-
stunde. Ein Professor, der unter 
dem Asperger Syndrom leidet, 
muss für eine Preisverleihung 
tanzen lernen. Er sucht sich 
einer Tanzlehrerin und die bei-
den geraten zusammen in 

tion. Martin Schönfelder ist Ran-
ger und erkundet mit interessier-
ten Familien die Natur im Kreis 
Coesfeld. Veranstalter: Biologi-
sches Zentrum. Treffpunkt: Ich-
terloh (Bärlauchblüte), Capelle; 
gebührenfrei
10.00 bis 14.00 – Kochen am 
Lagerfeuer im Frühling. 
Ursprünglich, lecker und gesellig 
erleben die Teilnehmer das 
Kochen am Lagerfeuer. In die-
sem etwas anderen Kochkurs 
werden unterschiedliche Metho-
den und Hilfsmittel der Feuerkü-
che gezeigt. Biologisches Zen-
trum, gebührenfrei

absurde Situationen. Veranstal-
ter: Kulturbühne Lüdinghausen, 
Ort: Aula der Sekundarschule, 
Tickets gibt es bei Lüdinghausen 
Marketing oder online:  
www.proticket.de

 Mittwoch, 17. April 
19.00 – Lesung: Die Burg. Ein 
atemberaubender KI-Thriller aus 
der Feder von SPIEGEL-Bestsel-
lerautorin Ursula Poznanski. Ste-

 16.4. Komödie: Die Tanzstunde  

lichen Betrieb besuchen, dann 
in der Küche der Burg Vischering 
gemeinsam mit den Produkten 
kochen. Der Kurs findet in 
Kooperation mit Lüdinghausen 
Marketing e. V., der Familienbil-
dungsstätte und der Burg 
Vischering statt. Anmeldung 
über die Familienbildungs-

Kunstvoll shoppen: 
Vom 6. April bis zum 4. Mai zeigen 
Lüdinghauser Künstler in den 
Schaufenstern verschiedener 
Geschäfte in Lüdinghausen und 
Seppenrade ihre Werke. Die Aktion 
steht dieses Mal unter dem Motto 
„Lebensfreude“. Sie startet am 
Samstag, 6. April, um 11 Uhr mit 
einer Gemeinschaftsaktion der 
Künstler auf dem Marktplatz. 
Gemeinsam wird ein großes Bild 
gemalt, das bei der Stadtfestver-
steigerung zugunsten der Lüding-
hauser Tafel unter den Hammer 
kommen soll.

 16.3. Kabarett: Piet Klocke  
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essengemeinschaft Struck
11.00 – Französischer Markt. 
Marktplatz, Ende offen 
10.00 bis 15.00 – Lüdinghausen 
mobil. Alles dreht sich um die 
Mobilität. Viele Aussteller (ADFC, 
Polizei, Rikscha-Projekt, etc.) 
bauen ihre Stände auf und bie-
ten verschiedene Aktionen an, 
mit Fahrradwaschaktion der KJG, 
Mühlenstraße
20.00 – Kabarett: Erwin Pelzig. 
Der wunde Punkt. Einlass: 19.30 
Uhr, Aula der Sekundarschule. 
Veranstalter: Freunde der Klein-
kunst. Tickets: 23 Euro, erhältlich 
bei Lüdinghausen Marketing 
oder online: www.freunde-der-
kleinkunst.de

 Sonntag, 28. April 
10.00 bis 17.00 – Bücherfloh-
markt. Felizitas-Bücherei
11.00 bis 18.00 – Lüdinghauser 
Frühling. Markt, Musik und Mit-
einander heißt es am Marktplatz 
und in der Innenstadt. Buntes 
und abwechslungsreiches Unter-
haltungsprogramm, großer Früh-
lingsmarkt und zahlreiche 
gastronomische Köstlichkeiten. 
Zudem laden am verkaufsoffe-
nen Sonntag die Einzelhändler 
von 13 bis 18 Uhr zum Bummeln 
und Shoppen ein. Veranstalter: 
Lüdinghausen Marketing
 
 Dienstag, 30. April 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
19.00 – Maibaumfest. Für Musik 
und das leibliche Wohl ist ausrei-
chend gesorgt. Mühlenpaot-
brunnen
19.00 – Amore Mio. Tanz in den 
Mai. Steverbett-Hotel, Tickets: 
29,90 Euro, erhältlich im Stever-
bett-Hotel oder online:  
www.amoremioparty.de

In gemütlicher Runde über gele-
sene Bücher plauschen und sich 
austauschen. Anmeldung erfor-
derlich, Felizitas-Bücherei.  
www.buecherei-lh.de

 Donnerstag, 25. April 
18.00 bis 20.00 – Vogelkundliche 
Exkursion im Venner Moor. Mit 
Ornithologe Dr. Andreas Leisti-
kow. Fernglas – soweit vorhan-
den – bitte mitbringen. Anmel-
dung: info@biologisches-zen-
trum.de, Treffpunkt Wander-
parkplatz Venner Moor

 Freitag, 26. April 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
Felizitaskirche/Wolfsberger Str.
11.00 – Französischer Markt. 
Käse und Wurst aus der Auver-
gne und dem Baskenland, Nou-
gat aus Montélimar, schmack-
hafte Oliven und Trockenfrüchte, 
Salamispezialitäten, französi-
sche Brot- und Backwaren oder 
feine Speiseöle. Nicht fehlen dür-
fen natürlich erlesene französi-
sche Weine, die sich zu den frisch 
zubereiteten Flammkuchen oder 
Galettes genießen lassen. Markt-
platz, Ende offen 
Eröffnung Steverlandroute. 
Sternfahrt aus den umliegenden 
Städten und Gemeinden nach 
Lüdinghausen. Auch die kleinen 
Radfahrer kommen auf ihre 
Kosten, beispielsweise mit 
Keschern im Wasser. Abschluss 
ist dann auf dem Abendmarkt
16.00 bis 20.00 – Abendmarkt. 
Innenhof Burg Lüdinghausen. 
Veranstalter: Lüdinghausen Mar-
keting

 Samstag, 27. April 
9.30 – Frühjahrsputz. Start am 
Struckhaus, Veranstalter: Inter-

verbett-Hotel. Tickets: 69 Euro 
inkl. Menü, erhältlich im Stever-
bett-Hotel, www.steverbett.de

 Donnerstag, 18. April 
18.00 bis 20.00 – Vogelkundliche 
Exkursion in die Davert. Mit 
Ornithologe Dr. Andreas Leisti-
kow. Fernglas – soweit vorhan-
den – bitte mitbringen. Anmel-
dung: info@biologisches-zen-
trum.de, Treffpunkt Wander-
parkplatz Ottmarsbocholt

 Freitag, 19. April 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
19.00 bis 20.30 – Kopfkino. Das 
neueste Hörspiel „Die drei ???“ 
hören mit Popcorn & Co. für alle 

Verschmelzung verschiedener 
Musikstile. Conic Rose steht für 
einen jungen, urbanen Jazz. Burg 
Vischering; Tickets für 22 Euro / 
erm. 20 Euro gibt es online:  
www.burg-vischering.de

 Sonntag, 5. Mai 
11.00 bis 18.00 – Wandertag Sep-
penrade. Start. Rosengarten. 
Gewandert wird der Wanderweg 

von acht Weinen. Wein Stork. Tic-
kets: 59,50 Euro, erhältlich:  
www.wein-stork.de

 Samstag, 20. April 
19.00 – Krimilesung: Mozzarella 
Mortale. Mit Buch und Ukulele 
singt und liest Krimiautorin 
Jutta Wilbertz witzig-böse Kurz-
krimis und rabenschwarz-lustige 
Lieder rund um Bella Italia. Ste-
verbett-Hotel. Tickets: 69 Euro 
inkl. italienischem 3-Gänge-
Menü, ehältlich im Steverbett-
Hotel, www.steverbett.de

 Sonntag, 21. April 
17.00 – Konzert. Iya Chetvertak 
& Tim Littau Duo. „Alles ist ver-

 Mittwoch, 1. Mai 
10.00 – Maifeiertag. Rastplatz 
am Struckhaus, Veranstalter: 
Interessengemeinschaft Struck

 Donnerstag, 2. Mai 
17.00 – Grillseminar „Webers 
Quick Easy“. Mit Profi Markus 
Graevenbruck. 99 Euro inkl. Bier, 
Wein und alkoholfreien Geträn-
ken und anschließendem Genie-
ßen der zubereiteten Speisen, 
Steverbett-Hotel, Tickets im Ste-
verbett-Hotel erhältlich, www.
steverbett.de
18.00 – Seppenrade mittendrin. 
Gemütliches Miteinander bei 
Musik, Getränken und Snacks. 
Kirchplatz Seppenrade. Veran-
stalter: Heimatverein Seppenrade

 Freitag, 3. Mai 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
20.30 bis 22.30 – Familienexpedi-
tion zu den Jägern der Nacht in 
Lüdinghausen. Die Veranstal-
tung richtet sich an Familien mit 
Kindern ab 7 Jahren. Bitte festes 
Schuhwerk, wetterfeste Klei-
dung und Taschenlampen mit-
bringen. Biologisches Zentrum. 
Gebühr: 5 Euro, für Mitglieder 
des Fördervereins kostenlos, 
Anmeldung: info@biologisches-
zentrum.de. 

 Samstag, 4. Mai 
9.00bis 15.00 – Bauernmarkt. 
Alles dreht sich alles um den 
Spargel: Buntes Programm und 
viele Köstlichkeiten. Marktplatz 
14.30 – Offene Stadtführung. 
Treffpunkt am Lüdinghaus. Tic-
kets: 10 Euro (erm. 5 Euro). Veran-
stalter: Lüdinghausen Marketing
20.00 – Konzert: Conic Rose. Die 
Songs der Berliner Band Conic 
Rose beeindrucken durch die 

A3 durch die Seppenrader 
Schweiz. Im Rosengarten gibt es 
Kaffee und Kuchen und auch 
unterwegs warten Verpflegungs-
stände und viel Programm am 
Schützenplatz Tetekum auf die 
Wanderer. Veranstalter: Lüding-
hausen Marketing und Heimat-
verein Seppenrade. 
13.00 bis 17.00 – Offener Sonntag-
nachmittag. Jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat von Mai bis 
September ist der Garten des 
Biologischen Zentrums zusätz-
lich zu den normalen Öffnungs-
zeiten geöffnet. Ein Mitarbeiter 
ist anwesend, um Fragen der 
Besucher zu beantworten.
15.00 – Führung durch die Burg 
Lüdinghausen. Von Mai bis Okto-
ber eines jeden Jahres bieten die 
Freunde der Burg Lüdinghausen 
an jedem ersten Sonntag im 
Monat eine kostenlose Burgfüh-
rung an. Treffpunkt ist der Innen-
hof. www.burgfreunde-lh.de

gänglich, Musik ist ewig.“ Pop & 
Classik mit Geige & Akkordeon. 
Ricordo, Tickets im Ricordo oder 
unter www.ricordo.de

 Dienstag, 23. April 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt.
 
 Mittwoch, 24. April 
19.00 bis 21.00 – Bücherplausch. 

  27.4. Erwin Pelzig 

21.4. Konzert: Iya Chetvertak & Tim LIttau Duo  

jungen & älteren Fans. Anmel-
dung erforderlich, Felizitas-
Bücherei. www.buecherei-lh.de
19.00 bis 22.00 – Genießerabend: 
Weintrends 2024. Jan Stork 
moderiert die Weine, erklärt was 
im Weinberg und Keller passiert 
ist und erzählt von Land und 
Leuten, die hinter den vorgestell-
ten Weinen stehen; Verkostung 
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 Freitag, 17. Mai 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
19.00 – Start des Schützenfests 
des Schützenvereins Aldenhö-
vel. Antreten, Fahnenschlag, Vor-
beimarsch, Verabschiedung des 
amtierenden Königspaares. Fest-
wiese. www.schuetzenverein-
aldenhoevel.de

 Samstag, 18. Mai 
11.00 – Vogelschießen des Schüt-
zenvereins Aldenhövel. Schüt-
zenwald „Lärchen Laube“
19.00 – Großer Festball mit der 
Band „NightLife“. Schützenfest 
Aldenhövel (vorher Antreten und 
Fahnenschlag auf der Festwiese)

 Montag, 20. Mai 
9.00 – Messe, Antreten, anschlie-
ßend großer Frühschoppen. 
Schützenfest Aldenhövel

 Dienstag, 21. Mai 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

 Donnerstag, 22. Mai 
17.30 – Picknick aus der Burgkü-
che. In der Burgküche werden 
Köstlichkeiten für das Picknick 
vorbereitet. Als Highlight stehen 
Kartoffelwaffeln nach uraltem 
Burgrezept auf dem Programm. 
Wenn der Picknickkorb gepackt 
ist, beginnt der zweite Teil des 
Abends: An der Gräfte mit Blick 
auf die altehrwürdige Burg 
Vischering genießen die Teilneh-
mer geselliger Runde das abend-
liche Picknick. Anmeldung: über 
die Familienbildungsstätte, 
02591/98 90 90, Kosten 55 Euro

 Freitag, 24. Mai 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
16.00 bis 20.00 – Abendmarkt. 
Innenhof Burg Lüdinghausen. 

Veranstalter: Lüdinghausen Mar-
keting

 Sonntag, 26. Mai 
10.00 – Familienausflug. Hüwel-
gemeinschaft. Abfahrt bei Althoff
11.00 bis 17.00 – Tag der offenen 
Tür. Biologisches Zentrum
12.00 bis 17.00 – British Picnic. 
Parc de Taverny
14.00 – Radtour der Gemein-
schaften. Abschluss am Platz der 
Mühlenpaot, es wird gegrillt und 
gemeinsam lässt man den Tag 
ausklingen. Auch die große  
Verlosung findet wieder statt. 
Jeder Teilnehmer der Radtour 
bekommt ein Los.

 Dienstag, 28. Mai 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
19.00 bis 21.00 – Zockerabend. 
Das Spieleteam erklärt Strategie-
spiele. Ab 14 Jahre. Anmeldung 
erforderlich, Felizitas-Bücherei. 
www.buecherei-lh.de

 Mittwoch, 29. Mai 
19.00 bis 21.00 – Bücherplausch. 
In gemütlicher Runde über gele-
sene Bücher plauschen und sich 
austauschen. Anmeldung erfor-
derlich, Felizitas-Bücherei.  
www.buecherei-lh.de

 Freitag, 31. Mai 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
18.00 bis 24.00 – Annotopia. Fan-
tasyfestival. Vom 31. Mai bis 
zum 2. Juni lädt der zeitreisende 
Professor Abraxo seine Begeg-
nungen aus Raum und Zeit sowie 
alle neugierigen Besucher von 
Klein bis Groß in eine fantasti-
sche Welt ein. Keine Konventio-
nen oder Schranken, kein richtig 
oder falsch: rund 750 Mitwir-
kende aus halb Europa werden 

Köstlichkeiten. Marktplatz 
11.00 bis 24.00 – Annotopia. Fan-
tasyfestival. Burg Vischering, Tic-
kets gibt es bei Lüdinghausen 
Marketing und online:  
www.annotopia.eu
14.30 – Offene Stadtführung. 
Treffpunkt am Lüdinghaus. Tic-
kets: 10 Euro (erm. 5 Euro). Veran-
stalter: Lüdinghausen Marketing

 Sonntag, 2. Juni 
11.00 bis 19.00 – Annotopia. Fan-
tasyfestival. Burg Vischering, Tic-

 Dienstag, 7. Mai 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

 Mittwoch, 8. Mai 
18.00 – Mofarennen und Party. 
Westfalenring, Veranstalter: 
ADFC Lüdinghausen

 Donnerstag, 9. Mai 
13.30 – Grasbahnrennen. Motor-
radrennen auf dem Westfalen-
ring, Stadion Lüdinghausen. Ver-
anstalter: AMSC Lüdinghausen. 
www.amsc-luedinghausen.de 
(der Renntag mit dem Training 
und der Qualifikation startet ab 
9.30 Uhr)

 Freitag, 10. Mai 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
16.00 bis 20.00 – Abendmarkt. 
Innenhof Burg Lüdinghausen. 
Veranstalter: Lüdinghausen 
Marketing
20.00 – Offene Nachtwächter-
führung. Start am Lüdinghaus. 
Ticktes 12 Euro (erm.5 Euro).  
Veranstalter: Lüdinghausen 
Marketing

 Samstag, 11. Mai 
Großes Jägerschützenfest. 
Struckhaus. Veranstalter: Jäger-
kompanie der Interessenge-
meinschaft Struck
14.30 – Offene Dorfführung. 
Startpunkt der Führung ist der 
Parkplatz am Rosengarten. Auf-
grund der begrenzten Teilneh-
merzahl ist eine vorherige 
Anmeldung bei Lüdinghausen 
Marketing unbedingt erforder-
lich (02591/78008, info@lueding-
hausen-marketing.de). Erwach-
sene zahlen 10 Euro. Kinder, 
Jugendliche und Studenten 5 
Euro. Die Führung dauert etwa 
1,5 Stunden.

 31.5. bis 2.6. Annotopia 

 Sonntag, 12. Mai 
16.00 – Künstlergespräch. Die 
kreativen Köpfe hinter den 
Kunstwerken kennenlernen? 
Das ist am Internationalen 
Museumstag möglich! Die Male-
rin Isa Dahl und der Bildhauer 
Daniel Wagenblast besuchen die 
Burg Vischering und laden zum 
Austausch in der aktuellen Aus-
stellung „MIND and MOTION“ 
ein. Um Anmeldung unter  02591/ 
79900 oder kultur@kreis-coes-
feld.de wird gebeten. Eintritt frei

 Dienstag, 14. Mai 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt.
19,00 bis 20.30 – Sprechstunde - 
ein Buchabend mit Alex und 
Martin. „Literatur, die uns 
bewegt.“ Robert Seethaler und 
mehr. Guod gaohn, Münsterstr. 13 

 Donnerstag, 16. Mai 
16.00 bis 17.30 – Vorlesen und 
Basteln. Für Kinder ab 4 Jahren. 
Anmeldung erforderlich, Felizitas-
Bücherei, www.buecherei-lh.de 

das riesige Areal rund um die 
Burg Vischering in eine bunte, 
kuriose Abenteuer-Welt verwan-
deln. Das Event und seine Figu-
ren sind ein bisschen verrückt 
und teilweise bizarr. Sie sind 
aber vor allem eines – sehr herz-
lich. Burg Vischering, Tickets gibt 
es bei Lüdinghausen Marketing 
und online: www.annotopia.eu

 Samstag, 1. Juni 
9.00 bis 15.00 – Bauernmarkt. 
Alles dreht sich um die Erdbeere: 
Buntes Programm und viele 

kets gibt es bei Lüdinghausen 
Marketing und online:  
www.annotopia.eu
15.00 – Führung durch die Burg 
Lüdinghausen. Von Mai bis 
Oktober eines jeden Jahres bie-
ten die Freunde der Burg 
Lüdinghausen an jedem ersten 
Sonntag im Monat eine kosten-
lose Burgführung an. Treffpunkt 
ist der Innenhof.  
www.burgfreunde-lh.de

 Dienstag, 4. Juni 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

 Donnerstag, 6. Juni 
18.00 – Seppenrade mittendrin. 
Gemütliches Miteinander bei 
Musik, Getränken und Snacks. 
Kirchplatz Seppenrade. Veran-
stalter: Heimatverein Seppenrade
18.30 – Ein Abend mit Waldemar 
Hartmann. Mit seinem Bühnen-
programm und dem gleichnami-
gen Buch „Born to be Waldi“ 
gewährt der ehemalige Sportmo-
derator einen humorvollen Blick 
hinter die Fußball-Kulissen und 
dürfte damit nicht nur Sport-

  12.5. Künstlergespräch mit Isa 
 Dahl und Daniel Wagenblast 



   Terminkalender  31 30  Terminkalender

freunden viel Spaß bereiten. 
Naundrups Hof. Tickets inkl. Ape-
ritif und Vier-Gänge-Menü 129 
Euro, erhältlich telefonisch, per 
Mail, online oder direkt bei an 
der Rezeption. 
www.naundrupshof.com
 
 Freitag, 7. Juni 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
16.00 – Lüdinghausen karibisch. 
Sand, Liegestühle, gute Musik, 
karibische Speisen und Cock-
tails. Marktplatz Lüdinghausen, 
www.luedinghausen-karibisch.de

 Samstag, 8. Juni 
14.00 bis 16.00 – Yoga-Spazier-
gang im biologischen Zentrum. 
Der Spaziergang stellt ausge-
wählte Pflanzen vor und verbin-
det damit dazu passend entspre-
chende einfache Yoga-(Atem-)
Übungen  (im Stehen). Gebühr: 12 
Euro. Anmeldung über die VHS: 
www.vhs-luedinghausen.de
16.00 – Lüdinghausen karibisch. 
Sand, Liegestühle, gute Musik, 
karibische Speisen und Cock-
tails. Marktplatz Lüdinghausen, 
www.luedinghausen-karibisch.de

 Sonntag, 9. Juni 
11.00 – Open Stage of Voices.  

Veranstalter: Stadt Lüdinghausen, 
Innenhof Burg Lüdinghausen, 
mehr Infos: www.luedinghausen.de
14.00 bis 18.00 – Tag der Gärten 
und Parks. Verschiedene Garten-
besitzer öffnen ihre grünen 
Oasen und laden Besucher ein, 
sich umzuschauen und zu fach-
simpeln, viele Vorträge im Biolo-
gischen Zentrum, Veranstalter: 
Lüdinghausen Marketing, Land-
schaftsverband Westfalen-Lippe, 
www.gaerten-in-westfalen.de
12.30 – Lüdinghausen karibisch. 
Sand, Liegestühle, gute Musik, 
karibische Speisen und Cocktails. 
Marktplatz Lüdinghausen, www.
luedinghausen-karibisch.de

 Dienstag, 11. Juni 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. z
17.30 – Picknick aus der Burgkü-
che. In der Burgküche werden 
Köstlichkeiten für das Picknick 
vorbereitet, das an der Gräfte 
gemeinsam verspeist wird. 
Anmeldung: über die Familienbil-
dungsstätte, 02591/98 90 90, 
Kosten 55 Euro

 Mittwoch, 12. Juni 

17.00 – Grillseminar „Webers 
Meet the beef“. Mit Profi Mar-
kus Graevenbruck. 99 Euro inkl. 
Bier, Wein und alkoholfreien 
Getränken und anschließendem 
Genießen der zubereiteten Spei-
sen, Steverbett-Hotel, Tickets im 
Steverbett-Hotel erhältlich, 
www.steverbett.de

 Donnerstag, 13. Juni 
16.00 bis 17.30 – Vorlesen und 
Basteln. Für Kinder ab 4 Jahren. 
Anmeldung erforderlich, Felizitas-
Bücherei, www.buecherei-lh.de 

 Freitag, 14. Juni 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
16.00 bis 20.00 – Abendmarkt. 
Innenhof Burg Lüdinghausen. 
Veranstalter: Lüdinghausen 
Marketing
19.00 bis 20.30 – Kopfkino. Das 
neueste Hörspiel „Die drei ???“ 
hören mit Popcorn & Co. für alle 
jungen & älteren Fans. Anmel-
dung erforderlich, Felizitas-
Bücherei. www.buecherei-lh.de
19.00 bis 22.00 – Whiskyclub: 
Duell der Destillen. Der Abend 
startet mit einer kurzen sensori-

Fotos im Terminkalender, sofern nicht 
anders benannt: Veranstalter

schen Orientierung bevor bis zu 
acht Whiskies gemeinsam verko-
stet werden. Stefan Streckert 
moderiert den Abend und wird 
die Gäste mit allen notwendigen 
Informationen versorgen. Wein 
Stork. Tickets: 59,50 Euro, erhält-
lich: www.wein-stork.de
20.00 – Offene Nachtwächter-
führung. Start am Lüdinghaus. 
Tickets 12 Euro (erm. 5 Euro).  
Veranstalter: Lüdinghausen  
Marketing

 Sonntag, 16. Juni 
11.00 – Schlösser- und Burgen-
tag Münsterland. Mit buntem 
Programm an der Burg Vische-
ring, Burg Lüdinghausen und 
Burg Kakesbeck
11.00 – Bauernmarkt. Schönes 
und Leckeres aus der Region. 
Rosengarten Seppenrade. Veran-
stalter: Landfrauen
13.00 bis 16.00 – Botanische 
Fahrradexkursion in Seppen-
rade. Referent: Bernd Brüning, 
BUND. Die Fahrstrecke beträgt 
zwei Mal 10 Kilometer, bitte 
festes Schuhwerk und Fernglas 
(falls vorhanden) mitbringen. 
Gebühr: 5 Euro, Teilnahme für 

Kinder und BUND-Mitglieder 
kostenlos. Anmeldung: info@
biologisches-zentrum.de oder 
02591/4129.

 Dienstag, 18. Juni 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

 Donnerstag, 20. Juni 
19.00 bis 20.30 – Spielevorstel-
lung. Das Spieleteam erklärt 
Spiele für zwei zum gemeinsa-
men Ausprobieren. Anmeldung 
erforderlich, Felizitas-Bücherei. 
www.buecherei-lh.de

 Freitag, 21. Juni 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
18.00 – Rosenrock im Rosengar-
ten. Drei Rockbands aus Lüding-
hausen, Münster und Osnabrück 
(Thomas Vieth & Band, Copper & 
Tin, The Manuals) begeistern das 
Publikum mit Blues und Rock. 
Eigene Kompositionen und 
Coversongs wechseln sich ab. 
Für das leibliche Wohl sorgt der 
Heimatverein Seppenrade. 
Rosengarten Seppenrade

 Sonntag, 23. Juni 
13.00 bis 17.00 – Naturnahes 
Gärtnern mit Kräutern und Heil-
pflanzen. Referentin: Jeannette 
Lochny. Biologisches Zentrum. 
Gebühr: 15 Euro, Anmeldung: 
info@biologisches-zentrum.de
11.00 und 15.00 – Aktionstag 450 
Jahre Renaissanceburg Lüding-
hausen. Mit längst vergessenen 
Spielen aus der Renaissance für 
Groß und Klein. Burg Lüdinghau-
sen, Veranstalter: Freunde der 
Burg

 Dienstag, 25. Juni 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 

 Mittwoch, 26. Juni 
19.00 bis 21.00 – Bücherplausch. 
In gemütlicher Runde über gele-
sene Bücher plauschen und sich 
austauschen. Anmeldung erfor-
derlich, Felizitas-Bücherei.  
www.buecherei-lh.de

 Freitag, 28. Juni 
8.00 bis 12.30 – Wochenmarkt. 
16.00 bis 20.00 – Abendmarkt. 
Innenhof Burg Lüdinghausen. 
Veranstalter: Lüdinghausen Mar-
keting

 Samstag, 29. Juni 
16.30 bis 21.45 – Vom Hof in die 
Burg. Burg Vischering. Anmel-
dung über die Familienbildungs-
stätte, 02591/98 90 90; Kosten: 
46,20 Euroo

 Sonntag, 30. Juni 
11.00 bis 17.00 Uhr – KAKTuS-Tag 
auf Burg Lüdinghausen. Buntes 
Programm mit vielen (nicht nur) 
musikalischen Beiträgen. Die 
Besucher können sich auch 
selbst an verschiedenen Aktio-
nen beteiligen. Für Verpflegung 
ist gesorgt, tagsüber ist der Ein-
tritt frei. Den abendlichen 
Abschluss bildet ein Open-Air-
Konzert im Burghof; Veranstal-
ter: KAKTuS Kulturforum.
10.00 bis 17.00 – Urban Sket-
ching. Leitung: Illustratorin und 
Grafikdesignerin Annette Brock-
mann. Bitte Skizzenbuch oder 
Block, Aquarellfarben und Stifte 
mitbringen. Eine genaue Materi-
alliste wird mit der Anmeldung 
für den Kurs verschickt; Kosten: 
50 Euro, Anmeldung: 02591/79900 
oder kultur@kreis-coesfeld.de
 

 Jeden 1. und 2. Freitag 
 von April bis Oktober: 
 Der beliebte Abendmarkt  
 im Burginnenhof 

 9.6. Open Stage of Voices  

 6.6. Waldemar Hartmann 
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www.rademann.de

Die Welt wird täglich schneller, sie wird täglich 
komplizierter. Für Unternehmen wird es immer 
schwieriger, mit ihren Zielgruppen Kontakt zu 
halten, sie mit Informationen und Publikationen zu 
versorgen. 

Was also tun, wenn Sie hochwertige Printmedi-
en und andere Medienprodukte brauchen, diese 
zuverlässig just-in-time national und international 
versenden möchten? Wenn Sie IT-Lösungen rund 
um das Thema Outsourcing benötigen? 

Entscheiden Sie sich für einen Medienversorger, 
der es einfach macht! 


